
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Bau- und 
Vergabeausschusses 

 
am Donnerstag, dem 08.12.2016 

 
im  Neuen Rathaus, Raum 2.5/2.6 

 
 
 
Beginn: 17:30 Uhr Ende:  20:00 Uhr 

Anwesend: 
 
Ratsfrau / Ratsherr 
  Frau Helga Bühse 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
 ab TOP 12 anwesend Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Karsten Schröder 
Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Uwe Holtz 
  Herr Hans Werner Pundt 
  Herr Geoffrey Frederic Warlies 
  Herr Dakun Wu 
Von der Verwaltung 
  Herr Oliver Dörflinger 
  Herr Ralf-Josef Schnittker 
  Herr Ingo Kühl 
  Frau Andrea Natusch 
  Herr Andreas Pries 
  Frau Marina Tschirkow – Protokollführerin 

Frau Gabriele Gröper 
 
 

Entschuldigt: 
 
Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Volker Matthiensen 
 
Außerdem anwesend 
  5 Zuhörerinnen und Zuhörer 

2 Pressevertreter 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Tagesordnung 
  
 3.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 27.10.2016 
  
 4.  Information über die am  27.10.2016 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 5.  Einwohnerfragestunde 
  
 6.  Anträge und Anfragen 
  
 7.  Betriebsabrechnung der Schmutzwasserbeseitigung 2015 

Vorlage: 0798/2013/DS 
  
 8.  Betriebsabrechnung der Niederschlagswasserbeseitigung 2015 

Vorlage: 0799/2013/DS 
  
 9.  Betriebsabrechnung der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2015 

Vorlage: 0800/2013/DS 
  
 10.  Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2015 

Vorlage: 0828/2013/DS 
  
 11.  Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2015 für den Betrieb gewerblicher Art 

Vorlage: 0829/2013/DS 
  
 12.  Änderung der Abfallwirtschaftssatzung und der Abfallgebührensatzung 

Vorlage: 0830/2013/DS 
  
 13.  Fortschreibung des "ISEK Neumünster 2020" 

- Sachstandsbericht 
- Beschluss des Zielsystems 
Vorlage: 0852/2013/DS 

  
 14.  Neubau der Brücke Störwiesen / Stör 

Vorlage: 0869/2013/DS 
  
 15.  Neubau der Brücke Renckspark / Klostergraben 

Vorlage: 0870/2013/DS 
  
 16.  Neubau der Brücke Brachenfelder Gehölz / Dosenbek 

Vorlage: 0872/2013/DS 
  
 17.  Neubau der Brücke Krogredder / Stör 

Vorlage: 0868/2013/DS 
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 18.  Neubau der Brücke Schützenstraße / Schleusau 
Vorlage: 0871/2013/DS 

  
 19.  Dringliche Vorlagen 
  
 20.  Mitteilungen 
  
20.1  Brückensanierungen  im Stasdtgebiet Neumünster 

Vorlage: 0415/2013/MV 
  
20.2  Sitzungstermine 2017 

Vorlage: 0413/2013/MV 
  
20.3  Sachstand: Brandschutz in Schulen 

Vorlage: 0416/2013/MV 
  
20.4  Information über getroffene Vergabeentscheidungen 

Vorlage: 0409/2013/MV 
  
20.5
.  

Beschlusskontrolle 
Vorlage: 0418/2013/MV 

  
 



- 4 - 
 

 
 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Kluckhuhn als Vorsitzender des Bau- und Vergabeausschusses begrüßt die Teilneh-
menden dieser Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
 2 . Genehmigung der Tagesordnung 

 
Herr Kluckhuhn schlägt vor, den TOP 20.1 in der Beratungsfolge nach TOP 13 vorzuzie-
hen. Dieser Tagesordnungspunkt soll als ordentlicher Tagesordnungspunkt behandelt 
werden, um Fragestellungen und Anträge zu ermöglichen. 
Die Ausschussmitglieder tragen gegen dieses Verfahren keine Bedenken vor. 
 
Darüber hinaus liegt folgender Antrag bzw. Änderungs- und Ergänzungsantrag vor: 
 
− Antrag Frau Bühse zu TOP 20.1 „Brückensanierungen im Stadtgebiet Neumünster“ 
− Antrag Frau Bühse zu 

TOP 14 „Neubau der Brücke Störwiesen/Stör“ 
TOP 15 „Neubau der Brücke Rencks Park/Klostergraben“ 
TOP 16 „Neubau der Brücke Brachenfelder Gehölz/Dosenbek“ 
TOP 17 „Neubau der Brücke Krogredder/Stör“ 
TOP 18 „Neubau der Brücke Schützenstraße/Schleusau“. 
 

Herr Kluckhuhn schlägt dem Ausschuss vor, die drei Tischvorlagen „Sachstand: Brand-
schutz in Schulen“ unter TOP 20.3, die Tischvorlage „Information über getroffene Verga-
beentscheidungen“ unter TOP 20.4 und die Tischvorlage „Beschlusskontrolle“ unter TOP 
20.5 zu behandeln. 
 
Die Tagesordnung wird in geänderter Form – einstimmig – beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 
 
 3 . Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 27.10.2016 

 
Die Niederschrift wird in der vorliegenden Fassung einstimmig angenommen. 
 
Frau Bühse weist darauf hin, dass laut des Protokolls zu TOP 11 „Regenentlastung 
Schleusberg“ vom 27.10.2016 das Ergebnis des Gutachtens des mit der Untersuchung 
der Bodenbeschaffenheit beauftragten Ingenieurbüros der Niederschrift beigefügt werden 
sollte. 
Dies ist versehentlich unterblieben und wird zur nächsten Sitzung am 09.02.2017 nach-
geholt. 
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 4 . Information über die am  27.10.2016 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-
fassten Beschlüsse 

 
Herr Kluckhuhn informiert darüber, dass in dem unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
durchgeführten Teil der Sitzung am 27.10.2016 ein Beschluss zur Wartung und Unterhal-
tung von Maßnahmen der Abteilung Tiefbau gefasst wurde. 
 
 
 
 5 . Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine Einwohnerfragen vor. 
 
 
 
 6 . Anträge und Anfragen 

 
Es liegen keine Anträge und Anfragen vor. 
 
 
 
 7 . Betriebsabrechnung der Schmutzwasserbeseitigung 2015 

Vorlage: 0798/2013/DS 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen, da sie bereits in der Ratsversammlung am 
27.09.2016 beschlossen wurde. 
 
 
 
 8 . Betriebsabrechnung der Niederschlagswasserbeseitigung 2015 

Vorlage: 0799/2013/DS 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen, da sie bereits in der Ratsversammlung am 
27.09.2016 beschlossen wurde. 
 
 
 
 
 9 . Betriebsabrechnung der Straßenreinigung und des Winterdienstes 2015 

Vorlage: 0800/2013/DS 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen, da sie bereits in der Ratsversammlung am 
27.09.2016 beschlossen wurde. 
 
 
 
 
 10 . Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2015 

Vorlage: 0828/2013/DS 
 
Die Vorlage wird hinsichtlich der Vor- und Nachteile von mittelfristigen vs. jährlichen Kal-
kulationsperioden diskutiert und erläutert. 
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Herr Kluckhuhn lässt über den Antrag der Verwaltung abstimmen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
Damit ist der Antrag beschlossen. 
 
 
 11 . Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2015 für den Betrieb gewerblicher 

Art 
Vorlage: 0829/2013/DS 

 
Die Entwicklung der Betriebsergebnisse wird erläutert und diskutiert. 
 
Herr Kluckhuhn lässt über den Antrag der Verwaltung abstimmen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
Damit der der Antrag beschlossen. 
 
 
 12 . Änderung der Abfallwirtschaftssatzung und der Abfallgebührensatzung 

Vorlage: 0830/2013/DS 
 
Die Vorlage wird ausführlich erläutert und diskutiert.   
 
Im Ergebnis besteht Einigkeit im Ausschuss, dass die Änderungen im Straßenverzeichnis 
der Abfallwirtschaftssatzung erst nach einer noch von der Verwaltung vorzunehmenden 
Information und Beteiligung der betroffenen Grundstückseigentümer – und auch der zu-
mindest indirekt betroffenen Mieter – in Kraft treten sollen. Dabei soll die Verwaltung 
über die Bedeutung und Konsequenzen der Änderung im Straßenverzeichnis für die 
Grundstückseigentümer und für die Mieter sowie über die Wahlmöglichkeit der Grund-
stückseigentümer informieren, nämlich dass sie – auf Antrag - jeweils für sich bzw. für 
ihre Mieter den Vollservice  (wie vor der Änderung des Straßenverzeichnisses) in An-
spruch nehmen können.  
 
Herr Kluckhuhn beantragt, den Antrag im Punkt 1 wie folgt zu ergänzen: 
„ Die Änderungen im Straßenverzeichnis der Abfallwirtschaftssatzung treten zum 
01.07.2017 in Kraft“.  
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen. 
 
Frau Dannheiser beantragt, die Anzahl der in § 16 Abs. 1 der Abfallwirtschaftssatzung 
festgelegten Sperrmüllgegenstände („. . . im Umfang von bis zu 20 Gegenständen . . .“) 
von 20 auf 25 zu erhöhen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen. 
 
Sodann lässt Herr Kluckhuhn über den in den beiden vorgenannten Punkten geänderten 
Antrag der Verwaltungsvorlage zu Ziffer 1 betreffend die Abfallwirtschaftssatzung und 
den Antrag zu Ziffer 2 abstimmen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen. 
 
Damit ist der Antrag zu Punkt 1 mit den vorgenannten Änderungen und der Antrag zu 
Punkt 2 beschlossen. 
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 13 . Fortschreibung des "ISEK Neumünster 2020" 

- Sachstandsbericht 
- Beschluss des Zielsystems 
Vorlage: 0852/2013/DS 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen, da sie bereits in der Ratsversammlung am 
22.11.2016 beraten und abgestimmt wurde. 
 
 
 
 14 . Neubau der Brücke Störwiesen / Stör 

Vorlage: 0869/2013/DS 
 
Das für und wider der Beibehaltung der Brückenmaße und Nutzungsmöglichkeiten wird 
ausführlich diskutiert und erläutert. 
 
Frau Bühse beantragt, die Anträge der Verwaltung zu TOP 14, 15, 16, 17 und 18 jeweils 
wie folgt abzuändern: 
 
„Der Bau- und Vergabeausschuss beauftragt die Verwaltung, nachfolgende Planungen 
Neubau der Fußgängerbrücke… unter folgenden Bedingungen als Grundlage einzuleiten: 
Die Brücke wird nur für Fußgänger geplant. Keine Nutzungsmöglichkeiten der Anlage für 
Dienstfahrzeuge vorzusehen. Die Brückenklasse bleibt unverändert. Bei den Planungen 
stehen sinnvolle wirtschaftliche Lösungen im Vordergrund.“ 
 
Herr Kluckhuhn lässt über den Änderungsantrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 6 
 
Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.  
 
Sodann stellt Herr Kluckhuhn den Antrag der Verwaltung über die Einleitung der Planun-
gen für den Neubau der Brücke Störwiesen/Stör zur Abstimmung: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 4 
 
Der Antrag der Verwaltung ist damit beschlossen. 
 
 
 15 . Neubau der Brücke Renckspark / Klostergraben 

Vorlage: 0870/2013/DS 
 
Die Notwendigkeit der Brücke wird hinterfragt und erläutert. 
 
Herr Kluckhuhn lässt über den Antrag der Verwaltung über die Einleitung der Planungen 
für den Neubau der Brücke Rencks Park/Klostergraben abstimmen. 
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Abstimmungsergebnis: 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
Damit ist der Antrag beschlossen. 
 
 
 
 16 . Neubau der Brücke Brachenfelder Gehölz / Dosenbek 

Vorlage: 0872/2013/DS 
 
Die Ausschussmitglieder hinterfragen die geplante Erhöhung der zulässigen Nutzlast und 
der Brückenklasse. Herr Schnittker erläutert, dass dies seitens der Verwaltung vorge-
schlagen wurde, um der langen Lebensdauer einer Stahlbetonbrücke Rechnung zu tragen 
und Nutzungspotential auch künftig ausschöpfen zu können. 
 
Herr Kluckhuhn lässt den Verwaltungsantrag unter Berücksichtigung des Änderungsan-
trages von Frau Bühse mit folgendem Wortlaut abstimmen: 
 
„Der Bau- und Vergabeausschuss beantragt die Verwaltung, nachfolgende Planungen 
einzuleiten: Neubau der Brücke Brachenfelder Gehölz/Dosenbek. Eine Erhöhung der Brü-
ckenklasse ist nicht erforderlich. Eine Nutzung für die Bewirtschaftung der Forstflächen 
durch entsprechende Fahrzeuge wird nicht Gegenstand der Planung. Es besteht eine an-
dere Zuwegungsmöglichkeit. Eine wesentlich kostengünstigere Lösung (150.000 EUR) ist 
zu planen. Die Brückenklasse ist entsprechend anzupassen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 5 
 
Damit ist der Änderungsantrag von Frau Bühse abgelehnt. 
 
Herr Schröder definiert einen Prüfauftrag an die Verwaltung: „Die Verwaltung möge 
überprüfen, ob die Erhöhung der Brückenklasse erforderlich ist.“ 
 
Herr Kluckhuhn lässt über den Prüfauftrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dem Prüfauftrag wird einstimmig zugestimmt. 
Damit ist der Auftrag beschlossen. 
 
Die Vorlage wird zurückgestellt, bis der Prüfauftrag abgearbeitet ist. 
 
 
 
 17 . Neubau der Brücke Krogredder / Stör 

Vorlage: 0868/2013/DS 
 
Frau Bühse stellt einen Änderungsantrag mit folgendem Wortlaut: „Bei der Grunderneue-
rung/Neubau Krogredder/Stör bleibt eine Nutzung von Dienstfahrzeugen unberücksich-
tigt. Die Netto-Baukosten sollen nicht mehr als 120.000 EUR betragen. 
 
Herr Kluckhuhn lässt über den Antrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 5 
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Der Änderungsantrag von Frau Bühse ist somit abgelehnt. 
 
Sodann stellt Herr Kluckhuhn die Vorlage der Verwaltung über die Einleitung der Planun-
gen für den Neubau der Brücke Krogredder/Stör ohne Änderungen zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen:  4 
 
Damit ist der Antrag beschlossen. 
 
 
 
 18 . Neubau der Brücke Schützenstraße / Schleusau 

Vorlage: 0871/2013/DS 
 
 
Herr Schnittker erläutert den Umfang der Baumaßnahme, insbesondere die im Vorwege 
erfolgte Abwägung der grundlegenden Instandsetzung vs. Neubau. 
 
Es wird festgestellt, dass sich nach dem Versand der Vorlage Änderungen im Wortlaut 
der Begründung (Punkt „Randbedingungen der Planung“) ergeben haben. Diese werden 
von Herrn Schnittker mündlich vorgetragen und wie folgt protokolliert: 
 
„Randbedingungen der Planung 
 

• Neubau der Brücke an der vorhandenen Stelle 
• Vollsperrung während der Bauzeit 
• Brückenklasse unverändert (gleiche Belastung wie jetzt) 
• Nutzung der Brücke unverändert“ 

 
Herr Kluckhuhn stellt die Vorlage über die Einleitung der Planungen für den Neubau der 
Brücke Schützenstraße/Schleusau unter Berücksichtigung der protokollierten Änderungen 
zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dem Antrag wird in der geänderten Form einstimmig zugestimmt. 
Damit ist der Antrag beschlossen. 
 
Der Antrag von Frau Bühse über die Gegenüberstellung der Kosten zwischen einer In-
standsetzung und einem Neubau wird zurückgezogen. 
 
 
 
 
 19 . Dringliche Vorlagen 

 
Dringliche Vorlagen liegen nicht vor. 
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 20 . Mitteilungen 

 
Vorbereitende Arbeiten zur Neugestaltung der Innenstadt 
 
Herr Schnittker teilt mit, dass die SWN 2017 beabsichtigt, die neue Fernwärmetrasse auf 
dem Großflecken zu verlegen (vor der Köste: Rathaus bis ca. Klatsch Palais, nach der 
Köste: Vom Klatsch Palais bis zur Kieler Brücke). 
In der Lütjenstraße beabsichtigt die SWN die Fernwärmeleitungen 2018 zu verlegen. Für 
die Verlegung der Fernwärme muss mit einem Rohrgraben auf der gesamten Länge der 
Lütjenstraße gerechnet werden. Die Anlieger müssen sich hier auf erhebliche Behinde-
rungen für einen längeren Zeitraum einstellen. 
Zusätzlich müssen der Schmutzwasserkanal und die Hausanschlüsse instandgesetzt wer-
den. Der Schmutzwasserkanal soll durch ein Inliner-Verfahren instandgesetzt werden. 
Die maximal 18 Hausanschlüsse sollen durch kleine offene Baugruben instandgesetzt 
werden. 
 
Die Alternative, die Bauarbeiten zeitversetzt mit der SWN in 2018 durchzuführen, emp-
fiehlt die Bauverwaltung wegen der erheblichen längeren Beeinträchtigungen für die An-
lieger nicht. 
 
Die Bauverwaltung beabsichtigt, die Instandsetzung des SW-Kanals und der Hausan-
schlüsse bereits Anfang 2017 durchzuführen, um die Dauer der erheblichen Beeinträchti-
gungen im darauf folgenden Jahr durch die Baumaßnahmen der SWN zu verkürzen. 
 
Abstimmungsgespräche mit den Anliegern/Geschäftsleuten sind für Anfang Januar 2017 
geplant. 
 
 
 
 20.1 . Brückensanierungen  im Stasdtgebiet Neumünster 

Vorlage: 0415/2013/MV 
 
Die Vorlage wird durch Herrn Schnittker erläutert. Es folgen Fragen der Ausschussmit-
glieder zur Festlegung der Prioritäten für Baumaßnahmen an Brückenwerken, insbeson-
dere zum Bauwerk 3-03 „Tasdorfer Weg/Dosenbek“. 
 
Frau Bühse und Herr Schröder definieren einen Prüfauftrag an die Verwaltung: „Die Ver-
waltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit dem Kreis Plön zu prüfen, ob für das 
Bauwerk 3-03 „Tasdorfer Weg/Dosenbek“ eine Erhöhung der zulässigen Verkehrslast, 
insbesondere zwecks Nutzung der Brücke durch landwirtschaftlichen Verkehr, bedarfsge-
recht und möglich ist.“ 
 
Herr Kluckhuhn lässt über den Prüfauftrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dem Prüfauftrag wird mit einer Enthaltung zugestimmt. 
Damit ist der Prüfauftrag beschlossen. 
 
 
Frau Bühse stellt einen Antrag zum Bauwerk 6-25 „Schleusaubrücke/Schleusau“, die 
Baukosten der Instandsetzung auf höchstens 35.000 EUR festzusetzen. 
 
Herr Kluckhuhn lässt über den Antrag abstimmen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 5 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
Der Antrag von Frau Bühse zum Bauwerk 6-17 „Störwiesen/Stör“ über die Verschiebung 
der Maßnahme bis 2019 wird zurückgezogen. 
 
 
 
 20.2 . Sitzungstermine 2017 

Vorlage: 0413/2013/MV 
 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 
 20.3 . Sachstand: Brandschutz in Schulen 

Vorlage: 0416/2013/MV 
 
Herr Schnittker erläutert die Mitteilungsvorlage. 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 20.4 . Information über getroffene Vergabeentscheidungen 

Vorlage: 0409/2013/MV 
 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 
 20.5 . Beschlusskontrolle 

Vorlage: 0418/2013/MV 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme zum Antrag von Frau Bühse in der Sitzung am 27.10.2016 bzgl. der 
Mitteilungsvorlage „Straßenkataster“ erfolgt in der Sitzung am 09.02.2017. 
 
 
 
 
 

 

gez. Andreas Kluckhuhn gez. Marina Tschirkow 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 

 
 
 
 


